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2010 – ein abwechslungsreiches Jahr in der Jugendarbeit 

 
Auch für die Kinder- und Jugendarbeit hat ein neues Jahr begonnen, das voraussichtlich auch einige Ver-

änderungen mit sich bringen wird. Dennoch möchten wir gerne auch Bilanz über das vergangene Jahr 

ziehen und die Gelegenheit nutzen, allen, die es nicht mitbekommen haben, von den Geschehnissen 

2010 zu erzähle. 

Sie erinnern sich vielleicht an unseren letzten kleinen Bericht über die Kinderbibelwoche in den Som-

merferien – danach haben sich noch einige Sachen ereignet. Doch lesen Sie selbst! 

 

Im September besuchten wir mit unserer Jungschar die Freiwillige Feuerwehr Wiedbachtal und fanden 

damit einen gelungen Abschluss für den Themenblock „Feuerwehr“. An einem regnerischen Freitag 

machten wir uns auf den Weg zum hiesigen Feuerwehrhaus und waren gespannt darauf, was uns zu er-

warten hatte.  

 

Kaum angekommen, wurden schnell  die Regenjacken gegen richtige Feuerwehruniformen ausgetauscht, 

ein Helm aufgesetzt und ehe wir Jugendleiter uns versahen, sahen die Kids schon aus  wie angehende 

Feuerwehrmänner und –frauen. Sie konnten nicht nur mit ihrem schon vorhanden Wissen glänzen, son-

dern überraschten mit ihren kreativen Ideen, wie man sich zum Beispiel im Brandfall verhalten sollte 

oder wofür das ein oder andere Utensil zu gebrauchen sei.  

 

Nachdem dann alle mit Begeiste-

rung die Feuerwehrautos inspiziert 

hatten, wurde es spannend! Schläu-

che wurden ausgerollt, die Vorrich-

tung für den Hydranten montiert 

und das wichtigste, der Aufsatz für 

den Schlauch befestigt und unsere 

Jungscharkids konnten die Blumen 

gießen☺. Nicht, dass Sie jetzt den-

ken, dass die Kinder beim Aufbau 

nur zugeschaut hätten – NEIN! Je-

der bekam eine wortwörtlich tragen-

de Rolle und trug dazu bei, dass es 

recht zügig los ging. Dann blieb nur 

noch eins zu sagen: „Wasser marsch!“  Begeistert von dem Druck, der auf dem Schlauch war, hielten die 

Kinder den Feuerwehrschlauch fest – natürlich mit der Unterstützung eines richtigen Feuerwehrmannes, 

nicht dass irgendjemand drohte wegzufliegen!  

 

Als krönender Abschluss, kam uns dann noch der plötzlich einsetzende Regenschauer zu Gute, denn so 
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wurden alle Kinder nach und nach vom Feuerwehrauto trockenen Fußes wieder zurück ans Martin-

Luther-Haus transportiert.  Alle waren begeistert und wir möchten hiermit auch noch mal die Gelegen-

heit nutzen uns bei der Freiwilligen Feuerwehr Wiedbachtal zu bedanken, insbesondere bei Bastian Eu-

teneuer, der es den Kindern ermöglichte, einmal „Feuerwehrluft“ zu schnuppern. 

 

Dieses Highlight sollte nicht das einzige in den letzten Monaten des Jahres 2010 bleiben. „Träume, 

Wünsche, Sehnsüchte“  - unter diesem Motto stand der Jugendgottesdienst am 1. Adventsonntag ab 18 

Uhr. Unterstützt von der Dekanatsjugendreferentin Gisella Loyola Herrera, die die Predigt des Gottes-

dienstes übernahm, organisierten wir mit den Vorkonfirmanden diesen Gottesdienst. Außerdem spielte 

eine kleine Gruppe der Jungbläser des Posaunenchores und sorgte so für die adventliche Stimmung.  

Festlich geschmückt und im Schein einiger Kerzen konnten wir mit knapp 40 Gottesdienstbesuchern die-

sen Gottesdienst feiern. Bevor wir im Anschluss  noch eine kleine Mahlzeit im Martin-Luther-Haus  zu 

uns genommen haben, hatten alle die Möglichkeit, einen Wunschzettel, den sie während des Gottesdien-

stes ausfüllen konnten, symbolisch in einem Feuerkorb vor der Kirche zu verbrennen, sodass dieser 

Wunsch dann in den Himmel aufsteigen und in Erfüllung gehen konnte. Bei Suppe und Brot klang dieser 

schöne Gottesdienst als Auftakt in die Adventszeit aus. Besonderer Dank gilt hier, allen die sich enga-

giert haben, insbesondere Frau Herrera, Julia Stoffels für das Kochen der leckeren Suppen und  dem Po-

saunenchor für die schöne Begleitung. 

 

Um den Bericht nicht noch sehr viel länger auszuweiten, möchten wir noch das alljährliche Krippenspiel 

zum Jahresabschluss nennen. Ein jeder, der sich vielleicht schon einmal mit einer solchen Aufgabe be-

fasst hat, weiß, dass ein einfaches Text aufsagen und das passende Kostüm bei weitem nicht die einzigen 

Bedingungen sind, die zum Gelingen eines Krippenspiels beitragen. 

 

Die Geschichte „Die Reise mit der 

Zeitmaschine“ sollte vergangenes Jahr 

das Krippenspiel sein, dass auf eine 

schöne Art  die Geschichte von Jesus 

Geburt darstellt. Das Problem: der 

Platz in der Kirche ist zu klein und 

Kinder haben wir zu wenig, als das wir 

das Stück live in der Kirche hätten 

v o r s p i e l e n  k ö n n e n .  

Die Lösung: das Krippenspiel wird 

durch Fotos gezeigt und die Kinder 

können dadurch auch Doppelrollen 

einnehmen, weil sie ihren Text nur 

vorzulesen hatten. 

 

Leichter gesagt als getan! Um authen-

tische Bilder zeigen zu können, wur-

den alle Hebel in Bewegung gesetzt, 

dass Maria nicht nur auf einem lebendigen Esel reiten konnte, sondern dass sie auch in einem wirklichen 

Stall voll Stroh und Heu ihr Kind zur Welt bringen konnte. Darüber hinaus wurden Requisiten „

angeschleppt“, Kostüme neu entworfen und fleißig für die Darbietung der beiden Lieder geübt. Dies ist 

uns dann letztendlich auch alles gelungen und dafür möchten wir an dieser Stelle besonders Familie Si-

mon aus Mündersbach mit der Eselin Rapunzel sowie auch Walter Fuchs danken. Abschließend gilt 

auch ein großer Dank den Kindern, die so toll ihre Rolle dargeboten haben und auch dieses Krippenspiel 

zu einem ganz Besonderes haben werden lassen.  

 

Ja, das war das Jahr 2010 mit einigen Besonderheiten der Kinder- und Jugendarbeit. Auch in diesem Jahr 

wird für die Kinder und auch voraussichtlich wieder für die Jugendlichen ein abwechslungsreiches und 
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spannendes Programm geboten. Davon können dann nicht nur die Kinder und Jugendlichen selbst, auch 

vor allem unsere Gemeinde  profitieren - vom Kindergottesdienst in Mündersbach, dem Kigo-Club in 

Höchstenbach, der Jungschar, dem  Kirchencafé, dem Jugendgottesdienst, der  Kinderbibelwoche und 

anderen Projekten. Daran möchten wir wieder anknüpfen, aber auch darauf aufbauen – und das gelingt 

nur mit einer aktiven Kinder- und Jugendarbeit!  

 

Für die Jugendleiter der Gemeinde 

Nils Euteneuer  
  

Blick in die Gemeinde ...  
 

Getauft wurde... 
Joscha Weber aus Hachenburg am 15. Januar 2011 in Höchstenbach 

Max Walkenbach aus Mündersbach am 30. Januar 2011 in Wahlrod 

Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, der dich behüte auf dem Weg und dich bringe an den 

Ort, den ich bestimmt habe.                                                                                           

2. Mose 23,20 

 

Konfirmiert werden in Höchstenbach am 17. April 2011 um 10.15 Uhr: 

Jasmin Aicher, Winkelbach, Wiedstraße 17               Angelina Karstens, Welkenbach, Im Heckelchen 11 

Luisa Burbach, Höchstenbach, Im Schulgarten 24     Katja Kühn, Höchstenbach, Wilhelmstraße 48 

Tim Dineiger, Winkelbach, Ober Preisgarten 13        Noah Smyk, Mündersbach, Alte Straße 9a 

Stefan Goerke, Mündersbach, Schwimmbadstraße 7  Lukas Wilzek, Höchstenbach, Bergstraße 16 

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem.       

Römer 12,21 

 

Goldene Hochzeit hatten ... 
Horst Demuth und Helga geb. Bötzhöfer am 4. Februar 2011 in Winkelbach 

Herr, bleibe bei uns; denn es will Abend werden und der Tag hat sich geneigt. 

Lukas 24,29 

 

Zu Grabe getragen wurden ... 
Mariechen Schmengler geb. Tönges am 16. November 2010 in Höchstenbach im Alter von 85 Jahren 

Hilda Leins geb. Röhrig am 28. Dezember 2010 in Höchstenbach im Alter von 91 Jahren 

Hilde Müller geb. Diehl am 08. Januar 2011 in Höchstenbach im Alter von 84 Jahren 

Ursula Schmitt geb. Fassbender am 11. Januar 2011 in Höchstenbach im Alter von 53 Jahren 

Astrid Ermlich geb. Stein am 13. Januar 2011 in Höchstenbach im Alter von 45 Jahren 

Erwin Kurschat am 05. Februar 2011 in Mündersbach im Alter von 76 Jahren 

Werner Pfeifer am 12. Februar 2011 in Mündersbach im Alter von 86 Jahren 

Waltraut Helene Heinz geb. Dehn am 19. Februar 2011 in Mündersbach im Alter von 76 Jahren 

Lasset uns prüfen und erforschen unsere Wege und umkehren zum HERRN.                                                                            

Klagelieder 3,40 

 

 

Kleidersammlung für Bethel 
Dem Kirchenblättchen liegen wieder Zettel und Säcke bei. Wir weisen darauf hin, dass nur gut erhaltene 

Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen u.ä. gesammelt wird. Lumpen, nasse, stark verschmutze 

oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-

stiefel, Skischuhe, Klein– und Elektrogeräte gehöre nicht in die Kleidersammlung. 

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel sowie die Evang. 

Kirchengemeinde Höchstenbach und Pfarrer Hählke                
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Radio durchs Internet 

 
Gelesen hatte ich öfters davon, Radiopro-

gramme übers Internet zu empfangen. 

Ausprobiert habe ich dies immer wieder 

mal am Computer. Doch zum Radio hö-

ren will ich mich nicht an den Computer 

setzen. Das müsste doch auch in der Kü-

che möglich sein. Und genau das ist mir 

nun möglich. 

 

Im Sommer habe ich mich ein Internetra-

dio gekauft. Knapp 100 € habe ich dafür 

bezahlt. Und so funktioniert es: Um mit 

dem Computer ins Internet zu gehen, ha-

ben wir eine Fritz Box. Von dort aus geht 

es mit Funksignalen zu den Computern 

und zur Drucker. Und nun ist ebenfalls 

das Internetradio damit verbunden. Auch 

ein Anschluss mit Kabel wäre möglich, 

doch die Funkverbindung ist bequemer. Das Radio kann ich in alle Räume mitnehmen und brauche nur 

eine Steckdose für den Stromanschluss. 

 

In vielen Häusern haben die jungen Leute diesen Zugang zum Internet, meistens durch so eine Fritz Box. 

Nun könnten die anderen Hausbewohner diesen Zugang nutzen, um mit einem Internetradio den Zugang 

zum weltweiten Radionetz zu bekommen. 

 

Denn Internetradio bedeutet, über 10.000 Sender aus aller Welt empfangen zu können in sehr guter Qua-

lität. Bei mir war die Motivation zu so einem Radio da, weil ich den Evangeliumsrundfunk (ERF) gerne 

in guter Qualität hören wollte. Bei diesem Sender bin ich als ehrenamtlicher Mitarbeiter seit über 10 Jah-

ren aktiv und habe über 30 Sendungen gestaltet und mitgestaltet.  

 

Und so funktioniert es: Mit der Fernbedienung gebe ich erst einmal die ersten Daten ein und bestätige 

diese. Dann suche ich Sender aus Deutschland und dort die Rubrik „christlich“. Dann erscheinen gleich 

mehrere Sender, der ERF ist darunter. Diese kann ich mir abspeichern unter die Favoriten. Nun kann ich 

diesen Sender hören. Radiomacher von dort erkenne ich mittlerweile an ihrer Stimme. Ich freue mich, 

dass ich diesen Sender in guter Qualität hören kann, auch in der Küche.  

 

Und es gibt nicht nur diesen einen, auch ERF Pop und ERF Hopechannel Radio. Anstelle von Deutsch-

land habe ich auch Italien eingegeben. Von dort empfange ich ERF Melodie aus Südtirol, auch ein 

deutschsprachiger Sender.  

 

Da wir viele Jahre Urlaub in Dänemark gemacht haben, speichere ich mir christlichen Sender auch von 

dort ab. Und ich habe christlicher Sender gefunden aus Schweden und Norwegen. Mir fällt auf, das dort 

der Musikgeschmack ähnlich ist wie bei uns. Und ich fragen und probiere weiter, welche christlichen 

Sender es in Brasilien und in Argentinien gibt. Kurz reingehört habe ich schon. Die Zeit, dies intensiv zu 

tun, habe ich leider nicht. 10.000 Sender und mehr lassen sich nicht so schnell erfassen, auch wenn mich 

die mit christlichem Programm zuallererst interessieren.  

 

Doch ich habe auch hr-info einprogrammiert und den Deutschlandfunk. Mir reichen vorerst 10 Sender. 

Schön wäre natürlich, wenn ich diese Technik auch im Auto nutzen könnte. Ich denke, das wird sicher-
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lich noch kommen. Die Technik und Entwicklung schreitet weiter. Mit einem Handy kann man ja auch 

heute schon Fernsehen empfangen. Warum dann nicht auch bald im Auto Internetradio? 

 

Für etwa 100 € kann man sich so ein Radio kaufen und damit anhängen ans Internet, wenn denn jemand 

im Haus oder in der Nachbarschaft so eine Fritz Box hat. Von jungen Leuten sollte man sich helfen las-

sen, bis es funktioniert. Dann muss man nur noch die Lautstärke hochfahren bzw. zurücknehmen.  

 

Für viele ältere Menschen, die den Tag über oft alleine in der Wohnung sind, wären solche christlichen 

Radiosendungen sicher eine große Hilfe. Der ERF verschickt alle zwei Monate eine Zeitschrift, aus der 

man Sendezeiten und Themen entnehmen kann. Dort ist auch das ERF Fernsehprogramm abgedruckt, 

das man über Satellit und Schüssel empfangen kann. 

 

Nun leuchtet also in unserer Küche das Display meines neuen Radios. Es zeigt nach einiger Zeit immer 

die aktuelle Uhrzeit an. Wer es sich ansehen möchte, komme einfach mal bei mir vorbei. 

 

Hier noch ein paar technische Angaben für diejenigen, die davon etwas verstehen: 

- W-LAN, LAN, UKW Radio, Lesen von Musikdaten per USB Schnittstelle, Weckfunktion 

- Zugriff auf alle Sender ohne PC, Unterstützung Audio Formate: MP3, WMA, WAV 

- UPnP Audio Server Software kompatibel, Weckfunktion: 2 programmierbare Weckrufe 

- WiFi Standard 802.11b – 802.11g, WEB Security Kodierung, WPA Security Kodierung 

- Drahtgebundene Verbindung: Standart Ethernet – 20/100 Mpbs, Anschluss RJ45 

- Integrierter Verstärker, Integrierter Lautsprecher, HiFi Ausgabe (line out), Fernbedienung 

- USB 2.0 Schnittstelle (zum Lesen von MP3 Musik Dateien) 

- UKW Radio mit RDS/ext. Antennenbuchse, Gewicht: 795 g 

 

Im Internet wird man fündig: 

www.erf.de                          Das Beste aus Radio-, Fernseh– und Online-Radaktion 

www.bibelserver.com          Ihre Bibel im Netz – mit acht aktuellen deutschen Bibelübersetzung 

www.jesus-online.de            Internet-Mission – wir machen Glauben fürs Internet Nutzer 

                                             verständlich und erfahrbar 

www.mehrglauben.de          Antworten auf Ihre Glaubensfragen 

www.joemax.de                   Das christliche Internetportal für Kinder von 9 bis 13 Jahren 

www.ChrossChannel.de       Das junge Webradio des ERF 

www.erfpop.de                     Mit guter Musik durch den Tag – per Webradio und Satellit 

 

                                                                                                                                 Pfarrer Christian Hählke 
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Konfirmations- 

bild von 1961 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Goldene Konfirmation feiern in einem Festgottesdienst am 01. Mai in Höchstenbach: 
vorne von links nach rechts: Ellen Matern geb. Becker, Mündersbach; Lieselotte Schrodi geb. Grund, 

Höchstenbach; Waltraut Müller geb. Marquardt, Mündersbach; Renate Müller, Höchstenbach; Gisela 

Krämer geb. Uhrig, Welkenbach; Ute Groß geb. Börner, Höchstenbach, gestorben; Ursula Himmerich 

geb. Franz, Mündersbach, Siegfried Schulz, Höchstenbach; 

hinten von links nach rechts: Klaus Altgeld, Mündersbach; Rainer Groß, Höchstenbach; Karl-Werner 

Asbach, Höchstenbach; Ulrich Dönges, Mündersbach; Pfarrer Fitz Kreck, Höchstenbach, gestorben;  

Peter Pfeifer, Mündersbach; Harry Obst, Welkenbach; Manfred Hill, Welkenbach, gestorben; 

 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag ... 
01.03.2011  83 Jahre  Else Alhäuser, Höchstenbach 

01.03.2011  75 Jahre  Brunhilde Schumann, Höchstenbach 

02.03.2011  86 Jahre  Ernst Greis, Mündersbach 

02.03.2011  81 Jahre  Margarete Fischer, Winkelbach 

02.03.2011  73 Jahre  Dieter Helmig, Mündersbach 

03.03.2011  80 Jahre  Ruth Schmidt, Höchstenbach 

03.03.2011  75 Jahre  Ida Henze, Mündersbach 

04.03.2011  82 Jahre  Elfriede Bötzhöfer, Winkelbach 

06.03.2011  72 Jahre  Gertrude Burens, Höchstenbach 

12.02.2011  73 Jahre  Hilde Dünschmann, Winkelbach 

12.02.2011  72 Jahre  Erwin Holz, Winkelbach 

12.03.2011  71 Jahre  Manfred Neuer, Mündersbach 

13.03.2011  77 Jahre  Else Köhler, Mündersbach 

14.03.2011  75 Jahre  Ewald Schmalenbach, Winkelbach 

20.03.2011  75 Jahre  Artur Bräuer, Mündersbach 

22.03.2011  78 Jahre  Inge Demuth, Winkelbach 

22.03.2011  72 Jahre  Helmut Ziegert, Höchstenbach 

22.03.2011  72 Jahre  Doris Beyer, Mündersbach 

23.03.2011  85 Jahre  Elfriede Schmidt, Mündersbach 

23.03.2011  79 Jahre  Hansalfred Köhler, Mündersbach 

23.03.2011  76 Jahre  Liesel Christian, Höchstenbach 

24.03.2011  75 Jahre  Else Weber, Mündersbach 

26.03.2011  74 Jahre  Horst Demuth, Winkelbach 

27.03.2011  76 Jahre  Helmut Christian, Höchstenbach 
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27.03.2011  86 Jahre  Hilde Beyer, Mündersbach 

27.03 2011  79 Jahre  Karl Bräuer, Höchstenbach 

27.03.2011  71 Jahre  Christel Pfeifer, Mündersbach 

28.03.2011  76 Jahre  Wolfgang Quasebarth, Mündersbach 

30.03.2011  86 Jahre  Gertrud Lambrecht, Höchstenbach 

 

01.04.2011  78 Jahre  Horst Heckenhahn, Welkenbach 

04.04.2011  72 Jahre  Wilfried Kaus, Mündersbach 

04.04.2011  71 Jahre  Kurt Börner, Höchstenbach 

04.04.2011  71 Jahre  Christel Göbler, Welkenbach 

07.04.2011  72 Jahre  Renate Hülpüsch, Mündersbach 

08.04.2011  71 Jahre  Manfred Groß, Höchstenbach 

10.04.2011  79 Jahre  Hedwig Walkenbach, Mündersbach 

11.04.2011  72 Jahre  Edith Jachmann, Mündersbach 

12.04.2011  73 Jahre  Eberhard Neif, Mündersbach 

13.04.2011  89 Jahre  Willi Ehlgen, Höchstenbach 

13.04.2011  86 Jahre  Gerhard Lambrecht, Höchstenbach 

14.04.2011  79 Jahre  Luise Groll, Mündersbach 

15.04.2011  88 Jahre  Hilde Altgeld, Mündersbach 

15.04.2011  72 Jahre  Luise Albrecht, Mündersbach 

15.04.2011  71 Jahre  Edith Stein, Welkenbach 

16.04.2011  84 Jahre  Alexander Schmidt, Winkelbach 

16.04.2011  71 Jahre  Peter Walker, Mündersbach 

19.04.2011  77 Jahre  Wilhelm Groll, Mündersbach 

21.04.2011  74 Jahre  Edelgard Westhöfer, Mündersbach 

27.04.2011  72 Jahre  Luise Kapp, Winkelbach 

29.04.2011  86 Jahre  Alfred Mohr, Höchstenbach 

29.04.2011  77 Jahre  Friedel Walkenbach, Mündersbach 

 

02.05.2011  87 Jahre  Elly Bell, Mündersbach 

07.05.2011  70 Jahre  Gerhard Schröder, Höchstenbach 

08.05.2011  82 Jahre  Luise Müller, Höchstenbach 

10.05.2011  85 Jahre  Elsa Schüppler, Höchstenbach 

11.05.2011  83 Jahre  Frieda Thielmann, Höchstenbach 

12.05.2011  74 Jahre  Erika Borgmann, Höchstenbach 

14.05.2011  82 Jahre  Helga Schmidt, Mündersbach 

17.05.2011  85 Jahre  Hildegard Päulgen, Höchstenbach 

17.05.2011  75 Jahre  Anni Niess, Höchstenbach 

17.05.2011  74 Jahre  Annelise Kurschat, Mündersbach 

20.05.2011  81 Jahre  Edgar Brag, Mündersbach 

20.05.2011  79 Jahre  Gerhard Scheuer, Mündersbach 

20.05.2011  73 Jahre  Luise Fischer, Höchstenbach 

22.05.2011  77 Jahre  Loni Bsdorek, Höchstenbach 

22.05.2011  74 Jahre  Irmgard Mohr, Höchstenbach 

25.05.2011  88 Jahre  Hans Geyer, Höchstenbach 

25.05.2011  78 Jahre  Giesela Duchhardt, Mündersbach 

26.05.2011  72 Jahre  Manfred Leins, Höchstenbach 

28.05.2011  73 Jahre  Lienhard Petersdorf, Mündersbach 

29.05.2011  70 Jahre  Wilfried Groß, Welkenbach 

31.05.2011  91 Jahre  Gerhard Obst, Welkenbach 

Monatsspruch für März 2011: Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe; denn von ihm kommt 

meine Hoffnung.                                                                                                                         Psalm 62,6 
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Montag 
  1500 Seniorenkreis 

          Mündersbach (14 – tägig) 

  1830 Frauenchor Höchstenbach 

  2000 Männerchor Höchstenbach (MGV)  

Donnerstag 

  1600 Konfirmandenunterricht in 

         Höchstenbach  

 

  1800 Pilates – Kurs im Martin-Luther-Haus                                                                                                       

Dienstag 

  1600 Konfirmandenunterricht in 

             Höchstenbach 

  1800 Gitarrensingkreis  

  2000 Frauentreff in Höchstenbach, mtl. 

          mit Regina Kehr 

          15. März; 17. Mai, 21. Juni  

  2000 Kirchenvorstandssitzung 

          (ca. alle 6 Wochen) 

Freitag 
 1600  Jungschar Höchstenbach 

 1600  Kindergottesdienst Mündersbach (14 – tägig)  

 1900 Posaunenchor für Anfänger 

 2000 Posaunenchorprobe 

          im Martin – Luther – Haus  

Samstag   
 1000 Kindergottesdienst Höchstenbach 

         –  Kigo Club – (mtl.) 

Mittwoch 
  1430 Frauenhilfe Höchstenbach 

         (im Sommer mtl., sonst jede Woche) 

Sonntag 

   900 Gottesdienst Mündersbach (14 – tägig)          

 1015 Gottesdienst Höchstenbach          

 (Ab und zu finden die Gottesdienste auch  

  Samstagabends statt! Siehe Inform!) 

  Termine 
Bitte achten Sie 

auch auf unsere 

Hinweise im 

 

„INFORM“ 
Regelmäßige Veranstaltungen  

in unserer  Kirchengemeinde... 

Impressum 
Auflage: 720 Stück 

Herausgeber: 

Evangelische Kirchengemeinde 

Pfarrer Christian Hählke 

Bergstraße 8 

57629 Höchstenbach/Westerwald 

Tel.: 02680/241 
wir sind auch im Internet zu finden: 

www.kirchehoechstenbach.de 

www.muendersbach.de 

www.welkenbach-ww.de 

www.langweiligistwoanders.de 

Unsere Gemeindepädagogenstelle 

ist zur Zeit vakant. 

Ansprechpartner er für die  

Jugendarbeit ist momentan 

Nils Euteneuer und Pfarrer Hählke 

Kindergottesdienst Höchstenbach 12. Februar 2011 


